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Idee & Konzept

•	 Geschlecht als interdependente und relationale 
Kategorie spielerisch erleben und erfahren

•	 Komplexes, theoretisches Genderwissen durch 
Handlungen im Spiel vermitteln

•	 Methodenvielfalt in der Lehre durch Game-based-
Learning

Ziele

Genderkompetenzen und explizites, situatives 
sowie reflexives Genderwissen vermitteln. Das Spiel 
trägt dazu bei durch: 
•	 Perspektivwechsel
•	 Kritische Reflexion von Alltagswissen
•	 Sensibilität für Geschlechterverhältnisse, 

Normierungen, Diskriminierungsstrukturen
•	 Verflüssigung von Vorstellungen über Geschlecht 

und sexuelle Orientierung sowie  
andere Differenzkategorien

Die Spielelemente

•	 Identitätenlotto bedeutet, sich in eine neue, zu-
fällig zusammengesetzte Spiel-Identität einzu-
fühlen 

•	 Damit läufst du über das Spielbrett, das aus Le-
bensthemen beseteht, die in individueller Rei-
henfolge in den Fokus deiner Spielidentität treten

•	 Fragefelder auf dem Spielbrett zeigen dir Diffe-
renzen und Diskriminierungen auf und führen zu 
angeregten Diskussionen

•	 Wissens- und Ereigniskarten lockern den Spiel-
verlauf auf und bringen Erstaunliches und Erhei-
terndes zu Tage

•	 Weitere Karten führen zu Interaktionen ins Spiel

Zielgruppen

•	 Lehre: Hochschullehre, Erwachsenenbildung, Schule 
•	 Privat: Freizeitgruppen, Spiellustige

Entwicklungsprozess

Das Spiel wurde von Juliette Wedl, Veronika Mayer 
und Janina Becker entwickelt und bundesweit in ver-
schiedenen (Lehr-)Kontexten getestet. Produziert wird 
es im Frühjahr 2018 durch den Spieleverlag spielecht. 
Gefördert wurde das Spiel im Sommersemester 2015 
im Rahmen des Programms „in medias res“ der Tech-
nischen Universität Braunschweig. 

Mehr Informationen
Demnächst unter www.identitaetenlotto.de


